
 
 

Kundmachung (Bürgerbeteiligungsverfahren): 
 

 
Betrifft: Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1; Änderung 1,6; 

Aufforderung zur Bekanntgabe von Planungsinteressen - Bürgerbeteiligung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

K U N D M A C H U N G 
(Bürgerbeteiligungsverfahren) 

 
 
 
 

Die Gemeinde Oepping beabsichtigt den Textteil des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 1 betreffend die 
Aussage über Massentierhaltung in der Landwirtschaft (ÖEK-Änderung Nr. 1,6) zu ändern. 
 
Auf Seite 13 des Textteiles des Örtlichen Entwicklungskonzeptes der Gemeinde Oepping lautet eine Festlegung 
betreffend die Massentierhaltung in der Landwirtschaft wie folgt: 
 
„Massentierhaltung: 
Die Massentierhaltung ist in der Gemeinde Oepping nicht erwünscht, derzeit auch kein Problem.“ 
 
Diese Festlegung im ÖEK soll angesichts neuer Bewirtschaftungsformen in der Landwirtschaft ersatzlos 
gestrichen werden. 
 
Gemäß § 33 Abs. 1 OÖ. Raumordnungsgesetz 1994, LGBl. 114/1993, i.d.g.F., wird dies durch vierwöchigen 
Anschlag an der Amtstafel der Gemeinde mit der Aufforderung kundgemacht, dass jeder, der ein berechtigtes 
Interesse glaubhaft macht, bis 09. Dezember 2008 seine Planungsinteressen, Anregungen oder Einwände dem 
Gemeindeamt schriftlich bekannt geben kann. 
 
Diese Kundmachung ist auch während des vierwöchigen Kundmachungszeitraumes  
auf der Homepage der Gemeinde Oepping (www.oepping.at) veröffentlicht. 
 


